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HEPPENHEIM. Am morgigen Samstag,
13. August, informieren 28 Selbsthil-
fegruppen von 9.30 Uhr bis 14 Uhr
in der Heppenheimer Fußgängerzo-
ne unter dem Motto „Gemeinsam
mehr erreichen“ über ihre Arbeit.
Sie decken dabei die Themen Ge-
sundheit, Lebensbewältigung sowie
Sucht und psychische Probleme ab.
So wird das Spektrum vor Ort sehr
bunt sein.

Alle teilnehmenden Gruppen er-
hoffen sich, dass sie auf diesem
Wege auch den Menschen Hilfe an-
bieten können, die den Schritt eine
Selbsthilfegruppe bewusst aufzusu-
chen nicht gehen würden. Beim
Bummeln durch die Stadt kann man
sich anonym beraten und unver-
bindlich informieren lassen.

Die Gruppen lassen die Men-
schen, die an schwerwiegenden Er-
krankungen leiden oder in belasten-
den Lebenssituationen stecken, er-
fahren, dass sich Betroffene in einer
Selbsthilfegruppe gegenseitig un-
terstützen. Sei das zum Thema
Suchtkrankenhilfe, Epilepsie, Dia-
betes, Rheuma, Angst, Panik De-
pression, Arbeitslosigkeit oder Sui-
zid, um nur eine kleine Auswahl der
teilnehmenden Selbsthilfegruppen
zu nennen.

w
Weiterführende Infos sind unter
www.selbsthilfe-bergstras-
se.de zu finden. Auskünfte er-
teilt auch Alexandra Mandler-
Pohen unter der Telefonnum-
mer 0625/  990130.

Selbsthilfegruppen

„Gemeinsam
mehr erreichen“

Kerwe: Im Birkenauer Ortsteil Löhrbach laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren / Vom 26. bis 29. August wird groß gefeiert

Von der Chart-Party bis zur „Celtic-Night“
LÖHRBACH. Dank der Unterstützung
zahlreicher Helfer, Sponsoren und
des Löhrbacher Kerwe-Teams 2011,
bestehend aus Vanessa Roewer,
Steffen Mitschke, Jürgen Reinhard
und Peter Bussek, steht nun das
komplette Programm der Löhrba-
cher Kerwe fest. Vom 26. bis zum 29.
August wird den Besuchern vom
Festzug über den Fassbieranstich
und einer Kerwe-Chart-Party bis hin
zum Bobby-Car-Rennen und der
„Celtic-Night“ vieles geboten.

Am Freitag, 26. August, starten
die Feierlichkeiten mit dem Festzug
um 19 Uhr ab der Schlosserei Dör-
sam, der sich dann seinen Weg zur
SKG-Halle bahnt. Der Abend wird
ganz im Zeichen der Tanzmusik ste-
hen. Nach dem Ausgraben der Ker-
we und dem obligatorischen Bier-
fassanstich folgt ein buntes Unter-
haltungsprogramm mit Sven
Schorck. Es werden auch einige
Überraschungsgäste erwartet, die
mit den unterschiedlichsten Dar-
bietungen aufwarten werden. Um
22 Uhr beginnt dann die erstmalig
stattfindende Kerwe-Chart-Party,
für die eigens Thomas Botz als DJ
engagiert wurde. Der Eintritt ist kos-

tenfrei. Der Clubraum der SKG-Hal-
le wird extra für diesen Abend in
eine Disko mit professionellen
Licht-, Nebel- und Soundeffekten
verwandelt.

Der Kerwesamstag beginnt um
15 Uhr mit dem traditionellen Gau-
di-Nachmittag für Kinder und Ju-
gendliche. Geboten wird eine Hüpf-
burg, eine Neuauflage des Bobby-
Car-Rennens, zu dem wieder viele

Kinder erwartet werden, und dem
Kistenstapeln, bei dem die kleinen
Teilnehmer ihre Balance und Ge-
schicklichkeit unter Beweis stellen
können. An diesem Nachtmittag ist
selbstverständlich auch für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt.

Am Samstagabend um 20 Uhr
findet die „Celtic-Night“ in der SKG-
Halle statt (Einlass 19 Uhr, Eintritt
fünf Euro). Neben dem bekannten

Trio „The Irish Voices“ tritt eine De-
legation der nicht weniger bekann-
ten Odenwälder Pipes and Drums
auf. Ein weiterer Höhepunkt des
Abends ist der Auftritt eines wasch-
echten Iren. Als kulinarische Spezia-
litäten gibt es Celtic-Spieße, irisches
Bier und Whiskey.

Zum Kerwe-Frühschoppen wird
am Sonntag um 11 Uhr geladen.
Unter der musikalischen Begleitung
der KKM Abtsteinach wird ein herz-
hafter Mittagstisch mit Salatbüfett
und gegen Nachmittag Kaffee und
Kuchen geboten.

Den Abschluss bildet das belieb-
te Wellfleisch- und Haxenessen am
Montag ab 11 Uhr. In geselliger
Runde wird dann am Abend die Ker-
we wieder eingegraben.

Neben dem abwechslungsrei-
chen Programm findet im Rahmen
der Kerwe eine Verlosung zu Guns-
ten der Jugend- und Nachwuchsför-
derung in der SKG statt. Neben ei-
nem Kurzurlaub für zwei Personen
werden zahlreiche weitere attraktive
Preise verlost. Die Lose sind von
Freitag bis Sonntag erhältlich, am
Sonntag erfolgt unter den Anwesen-
den die Auslosung. nm/har

Die Gruppe „Irish Voices“ gestaltet die „Celtic-Night“ bei der Kerwe im Birkenauer Ortsteil

Löhrbach mit.

Anliegerversammlung: Bei der Sanierung der L 3257 Details zur Baumaßnahme vorgestellt / Ende der Maßnahme ist für November 2012 geplant

Vollsperrung an acht Wochenenden
GORXHEIMERTAL. Dass Carsten Grim-
mig, Geschäftsführer der für die Sa-
nierung der Ortsdurchfahrt im
Gorxheimertal verantwortlichen
Baufirma, zum Ende seines Rede-
beitrages den Applaus der Zuhörer
bekam, lässt sich trotz aller zuvor
geäußerten Kritik und Bedenken der
betroffenen Bürgerinnen und Bür-
ger als gutes Zeichen werten. Bei der
Anliegerversammlung zur Sanie-
rung der Landesstraße L 3257 wur-
den die Details zur Baumaßnahme
sowie die finanziellen Aspekte des
Projektes vorgestellt.

Der Erste Beigeordnete Rüdiger
Henn (SPD) eröffnete für Bürger-
meister Uwe Spitzer, der als Anlie-
ger der Versammlung wegen wider-
streitender Interessen ferngeblie-
ben war, die Sitzung. Alexander Ma-
ron vom Planungsbüro Sartorius
und Partner, sowie Grimmig und
Adrienne Balmes vom Planungsbü-
ro Städtebau Groß-Zimmern erläu-
terten Zeitplanung, Durchführung
und Finanzierung der Ortssanie-
rung.

Baubeginn am 5. September
So wird am 5. September 2011 mit
den Arbeiten begonnen. Dies wird
an zwei Abschnitten gleichzeitig ge-
schehen: Am Ortseingang in
Gorxheim auf der von Weinheim
aus gesehen rechten Seite sowie an
der Einmündung zur Adolph-Kol-
ping-Straße. Jeder Bauabschnitt
wird 250 Meter lang sein, die Bauzeit
rund zwei bis drei Wochen betra-
gen. So wird zunächst die rechte
Tal-Seite komplett saniert, ehe die
Bautrupps dann in entgegengesetz-

Vollsperrung: Zumindest an acht Wochenenden ist bei der Sanierung der L 3257 in Gorxheimertal damit zu rechnen. Planer und Baufirma be-

tonen aber, dass der Zugang zu den Gebäuden bei gewerblichen Betrieben und behinderten Menschen gesichert ist. BILD: HOFMANN

sorisch gesichert sein wird. Ebenso
sehe er keine Parkproblematik bei
den jeweiligen Bauabschnitten, da
nur einseitig gesperrt werden müs-
se. Bedenken einiger Bürger, die den
Einbau von Kastenrinnen an sol-
chen Stellen, wo der Bürgersteig ein
Gefälle zum Anwesen hin aufweist,
kritisierten, konnte Grimmig nicht
teilen. Schließlich informierte
Adrienne Balmes vom für die finan-
ziellen Aspekte zuständigen Pla-
nungsbüro Städtebau über die fi-
nanzielle Situation und konnte den
Anliegern die ersten vorläufigen
Beitragszahlen nennen.

Die Gesamtkosten der Maßnah-
me belaufen sich demnach auf
knapp 4,4 Millionen Euro, die Kos-
ten für die Landesstraße trägt das
Land Hessen, für die Erneuerung
der Gehwege kommen zu 75 Pro-
zent die Gemeinde und zu 25 Pro-
zent die Anwohner auf. Der neu ent-
stehende Kreisel an der Einfahrt
Wetzelsberg teile die Maßnahme in
zwei separate Abrechnungsab-
schnitte, wie die Referentin mitteil-
te.

Der untere Bauabschnitt der
Gehwege kostet so rund 1,2 Millio-
nen Euro, wobei rund 300 000 Euro
von den Anliegern übernommen
werden müssen, vom Kreisel/Ein-
fahrt Wetzelsberg aufwärts belaufen
sich die Kosten auf etwa 1,5 Millio-
nen Euro, wobei 390 000 Euro auf
die Bürgerinnen und Bürger umge-
legt werden. Die Kosten für den
Kreisel selbst werden nicht auf die
Anlieger umgelegt. Die ersten Vor-
ableistungsbescheide sollen im No-
vember 2011 verschickt werden.mr

bis einen Kilometer an zirka acht
Wochenenden vorgenommen wer-
den. Hierzu wird es nötig werden, so
erklärten Maron und Grimmig, dass
eine Vollsperrung über die jeweili-
gen Wochenenden von Freitag-
nachmittag bis Sonntagabend er-
richtet wird, während die Decke ge-
fräst und neu aufgetragen wird.

ter Richtung die linke Ortsseite an-
gehen werden. Der Kreisel in Höhe
der Einfahrt zur Siedlungsstraße soll
in einem Arbeitsgang fertiggestellt
werden. Der Abschluss der Maß-
nahme ist für November 2012 ge-
plant.

Die Erneuerung der Fahrbahn
soll in Abschnitten von 750 Metern

Die Anlieger äußersten hierzu die
größten Bedenken, werden ihre
Grundstücke doch an diesen Wo-
chenenden nicht mit dem Auto zu-
gänglich sein. Grimmig versicherte
aber, dass – besonders bei gewerbli-
chen Betrieben und Anwesen mit
gehbehinderten Personen – stets
der Zugang zu den Gebäuden provi-

CDU-Mittelstandsvereinigung: Dr. Walter Arnold, Sprecher der Landtagsfraktion, unterstreicht Bedeutung des Mittelstands

Das Fundament der deutschen Wirtschaftsstärke
KREIS BERGSTRASSE. Ihren Anspruch,
die Mittelstandspartei zu sein, woll-
te die Mittelstandsvereinigung der
CDU im Kreis Bergstraße (MIT) bei
ihrer Mitgliederversammlung im
Heppenheimer „Halben Mond“ bei
ihrer Kreisversammlung gerecht
werden. MIT-Kreisvorsitzender
Werner Hartmann (Lampertheim)
hatte dazu als „Mann vom Fach“
den wirtschaftspolitischen Sprecher
der CDU-Landtagsfraktion, den Ful-
daer Landtagsabgeordneten Dr.
Walter Arnold, eingeladen.

Arnold, Jahrgang 1949, war lange
Jahre selbst Geschäftsführer eines
mittelständischen Produktionsbe-
triebes und bekleidete von 2004 bis
2009 das Amt des Staatssekretärs im
Hessischen Finanzministerium. In

den Mittelpunkt seiner Ausführun-
gen stellte Dr. Walter Arnold die
Eckwerte der CDU-Landtagsfrakti-
on für ein hessisches Mittelstands-
gesetz.

Hessen habe sich den aufgetrete-
nen Problemen gegenüber resistent
gezeigt wegen der mittelständi-
schen Struktur seiner Wirtschaft, die
seitens der Landesregierung mit ei-
nem eigenen Konjunkturprogramm
unterstützt worden sei. Jetzt gelte es
mit einem neuen Gesetz für den
Mittelstand einen Rahmen für eine
zielgerichtete und effektive Förde-
rung zu definieren.

Politik für den Mittelstand, so Dr.
Arnold, ist gleichzeitig Politik für das
Fundament der deutschen Wirt-
schaftsstärke. Über 99 Prozent der

Marktteilnehmer zählen zu den klei-
nen und mittleren Unternehmen.
Unter ihnen sind rund 55 Prozent
der sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigten tätig und sie erzielen
über 37 Prozent der Umsätze. Rund
73 Prozent der Auszubildenden er-
halten dort ihr Rüstzeug für den Be-
ruf.

Nach dem Willen der CDU defi-
niert das neue hessische Mittel-
standsgesetz die Rahmenbedingun-
gen zur Mittelstandsförderung in
Hessen sowie die Handhabung der
Anforderungen an die Vergabe öf-
fentlicher Aufträge. Dazu so Arnold,
müssten die wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen für kleine und
mittlere Unternehmen der gewerb-
lichen Wirtschaft sowie der freien

Berufe miteinander verbunden wer-
den. Der im Zuge der Abwicklung
der Konjunkturprogramme 2009
eingeführte Vergabebeschleuni-
gungserlass für die Vergabe öffentli-
cher Aufträge wird Bestandteil des
neuen Mittelstandsgesetzes und da-
mit ohne Befristung wirksam. Damit
werden auch die allgemeinen Frei-
grenzen für die beschränkte Aus-
schreibung und die freihändige Ver-
gabe dauerhaft gewährleistet.

Das bedeutet bei Bauleistungen
beschränkte Ausschreibung bis zu
einer Million Euro je Fachlos und
freihändige Vergabe bis zu 100 000
Euro je Fachlos. Die öffentliche Auf-
tragsvergabe muss sich an den Mög-
lichkeiten der kleinen und mittleren
Unternehmen orientieren. du

HEPPENHEIM. Die Heppenheimer
Polizei wurde am Donnerstagmor-
gen um 8 Uhr über einen Raser auf
der Bundesstraße 460 informiert.
Der junge Mann soll mit seinem
Auto mehrmals im Kurvenbereich
zwischen Kirschhausen und Fisch-
weiher andere Verkehrsteilnehmer
gefährlich überholt haben. Er konn-
te von der Polizei kurz vor Heppen-
heim gestoppt werden. Der 26-Jäh-
rige gab an, etwas Berufliches
schnell erledigen zu müssen. Die
Beamten machten ihm klar, dass
nur „gesundes Ankommen“ zum
Ziel führt.

Gegen den Autofahrer wurde
eine Anzeige erstattet. Ihn erwarten
jetzt 120 Euro Bußgeld und drei
Punkte. ots

Polizeibericht

Drei Punkte und 120
Euro Strafe für Raser

KURZ NOTIERT

MGV sammelt Papier
BIRKENAU. Die nächste Papier-
sammlung des MGV „Eintracht“
Birkenau wird am morgigen Sams-
tag (13.) durchgeführt. Die Sänger
bitten auch weiterhin alle Bürger
aus Birkenau, das Altpapier gebün-
delt oder in Kartons verpackt ab 9.30
Uhr bereitzulegen.

Urlaub in der Kleiderkammer
HEPPENHEIM. Die DRK-Kleiderkam-
mer in Heppenheim bleibt wegen
Urlaub am Donnerstag, 25. August,
geschlossen. Außer an diesen bei-
den Terminen und an gesetzlichen
Feiertagen ist die Kleiderkammer im
Gebäude des DRK-Kreisverbandes
Bergstraße in der Boschstraße 1
ganzjährig jeweils donnerstags zwi-
schen 8 und 11 Uhr geöffnet.

Grillhähnchenfest
HORNBACH. Die Angler aus Horn-
bach laden am Samstag, 13. August,
ab 18 Uhr zum Grillhähnchenfest an
der Mehrzweckhalle ein. Für die
kleinen Besucher wird wieder eine
Hüpfburg zur Verfügung stehen.

Polizeibericht: Streit an der Raststätte bei Lorsch

Im Bus kommt es zu
kleinen Handgreiflichkeiten
LORSCH. Am Mittwochabend wur-
den Beamte der Polizeiautobahn-
station Südhessen sowie der Polizei
Heppenheim und Bensheim zu
Streitigkeiten auf die Tank- und
Raststätte Lorsch an der Bundesau-
tobahn 67 gerufen. Dort stritten sich
mehrere Reisende aus einem Bus
aus Holland. Wohl aufgrund der
langen Reise und der daraus resul-
tierenden Übermüdung war es zu
kleineren Handgreiflichkeiten zwi-
schen zwei Personen gekommen.
Dabei wollten die anderen Mitfah-
rer schlichten.

Die Polizei konnte die Streithäh-
ne beruhigen. Die 50- und 54-jähri-
gen Männer vertrugen sich zumin-
dest für die Dauer der Rückfahrt
nach Holland wieder. Genug Zeit,
um über eine Anzeigenerstattung
im Heimatland nachzudenken . . .

Unter Drogeneinfluss
Am Mittwochnachmittag beende-
ten die Beamten der Fahndungs-
und Kontrolleinheit des Polizeiprä-
sidiums Südhessen in Bürstadt eine
Fahrt unter Drogeneinfluss und
konnten dabei Betäubungsmittel si-

cherstellen. Bei der Kontrolle in der
Innenstadt fielen zunächst die gerö-
teten Augen der Autofahrerin auf.
Die 41-jährige Bürstädterin hatte
zudem eine kleinere Menge Am-
phetamin in der Handtasche, wel-
che sichergestellt wurde. Auch ein
nun folgender Drogenvortest bestä-
tigte den Verdacht der geschulten
Zivilpolizisten. Die Frau hatte noch
verbotene Substanzen intus. Somit
musste sie zu einer Blutentnahme
mitkommen. Nun erwarten sie An-
zeigen wegen Verstößen gegen das
Betäubungsmittelgesetz und Post
von der Führerscheinstelle.

Mit über zwei Promille unterwegs
Ein 37 Jahre alter Mann ist am Mitt-
wochabend auf dem Parkplatz des
Naturschutzzentrums in Bensheim
von der Polizei kontrolliert worden.
Der Mann aus Bensheim war gerade
auf den Parkplatz gefahren. Die Be-
amten bemerkten, dass er eine Alko-
holfahne hatte. Ein vorläufiger Test
ergab über zwei Promille. Dem
Mann wurde durch einen Arzt Blut
abgenommen. Die Beamten erstat-
teten gegen ihn eine Anzeige. ots


